
 

 

Stand 08/08/2020 (unterer Abschnitt) 
Stand 31/08/2014 (oberer Abschnitt) 

 
Rio Simon 

 
 

Charakteristik 

Es handelt sich hier wohl um eine der schönsten Schluchten in Friaul. Die Umgebung ist grandios und 
eindrucksvoll und der Abstieg unterhaltsam und abwechslungsreich. Es gibt einen oberen Abschnitt (weniger 
toll mit 9 Abseilern) und einen unteren Abschnitt (kontinuierlich und wasserreich); letzterer bietet auch einige 
Sprünge. 
 

Zone 
Friuli Venezia Giulia - Chiusaforte (UD) 
 

Höhenmeter 

Einstieg   900 m 
Ausstieg  340 m 
Abstieg   560 m 
Distanz    4000m 
Höchste Abseilstelle 35m 
 

Beste Jahreszeit 
Von Juni bis September 
 

Himmelsrichtung 
Süd 
 

Zeitangaben 
Zustieg  2h 15 min (1h 15 min für den unteren Abschnitt) 
Abstieg  5/6h (3h für den unteren Abschnitt) 
Rückweg 5 min 
 

Autoumstellung  
1 km oder keine 
 

Standplätze  
Gut (im oberen Abschnitt)/ Ausgezeichnet Pro Canyon (im unteren Abschnitt) 

 

Seile 
2 x 50 m + Notseil 

 

Material 
Kompletter Neoprenanzug 

 

Notausstieg 
Den Zustieg für den unteren Abschnitt (auf der orografisch rechten Seite) kann man auch als Notausstieg 
benützen, wenn man die ganze Schlucht machen will; dieser Zustiegsweg/Notausstieg führt in circa 1 Stunde 
in die Ortschaft Roveredo; den Steig findet man im Bachbett, wo rosa Platten gut erkennbar sind (circa in der 
Hälfte der Schlucht); Darüber hinaus gibt es eine weitere Möglichkeit vor dem 35m-Abseiler im unteren 
Abschnitt; auf der linken Uferseite gibt es einen mit roten Punkten markierten Weg, der zum Ausstieg aus der 
Schlucht führt. 
 

Landkarte 
Carta Tabacco 1:25000 Blatt Nr. 018 - Alpi Carniche Orientali, Canal del Ferro 
 

Interesse 
National 

 

Schwierigkeit 
V4 a4 V 
 



 

 

Koordinaten (WGS84) Ausstiegsparkplatz 
46° 23' 54,6''N      13° 15' 46,56''E 

 

Koordinaten (WGS84) Einstiegsparkplatz 
46° 23' 49,38''N      13° 15' 8,94''E 

 

Koordinaten (WGS84) Beginn des Weges CAI Nr. 424 
46° 23' 55,98''N      13° 14' 47,34''E 
 

Koordinaten (WGS84) Verlassen des Weges CAI Nr. 424 /Abzweigung für den unteren 

Abschnitt 
46° 24' 25,5''N      13° 15' 13,44''E 

 

Koordinaten (WGS84) Einstieg unterer Abschnitt/Notausstieg 

46° 24' 50,82''N      13° 15' 43,02''E 

 

Koordinaten (WGS84) Einstieg oberer Abschnitt 
46° 23' 40,56''N      13° 15' 27,12''E 

 

Ausstiegsparkplatz 

Auf der Bundesstraße SS 13 von Udine in Richtung Tarvis kommend findet man nach der Ortschaft Resiutta 
einen Tunnel; sofort nach diesem Tunnel nach links in Richtung Roveredo abbiegen. Kurz danach trifft man 
auf die Brücke über den Rio Simon, wo man auch parken kann. 

 

Einstiegsparkplatz/Zustieg 

Wenn man nur ein Auto zur Verfügung hat, fährt man mit diesem bis in die Ortschaft Roveredo weiter bis 
man auf einen größeren Platz (Spielgeräte) trifft oder als Alternative nach 1 km  bis zu einem Brunnen auf 
der rechten Seite. 
Hier beginnt der CAI Weg Nr. 424 (Zeichen sind am Anfang nicht gut sichtbar, beginnen aber direkt 
gegenüber des vorletzten Hauses mit der Hausnummer 107,  ist mit einer grasigen Rampen gut erkennbar; 
bald findet man auch die ProCanyon blau/weiß Zeichen. 
Man folgt immer diesem Weg der im ersten Abschnitt von der Vegetation ziemlich zugedeckt ist; nach circa 
15 min. trifft man auf den Rio Brezzi-Zufluss, wo man weitergeht und praktisch den Rio Simon immer auf 
seiner rechten Seite folgt. 
Nach circa 40 min. erreicht man eine Abzweigung mit Eisenkreuze, wo man gerade auf dem CAI Weg Nr. 
424 weitergeht und den Weg 520 links liegen lässt. In einem bestimmten Abschnitt überquert der Weg einen 
meist trockenen Zufluss, wo man besonders auf die ProCanyon Zeichen aufpassen sollte, wenn man den 
Zustieg zum unteren Abschnitt weitergehen möchte. Wenn man zum oberen Einstieg will, geht man einfach 
auf den Weg mit der weiß/roten CAI-Markierung gerade weiter. 
Ab hier ist es noch gut eine Stunde bis zum oberen Einstieg. Für den oberen Einstieg überquert man in der 
Reihenfolge: einen Zufluss, eine Wiese mit einer kleinen Hütte, einen weiteren Zufluss; es gibt keine 
Abzweigungen und der Weg ist eigentlich eindeutig. Der Einstieg ist dort, wo der Weg sich dem Bachbett 
nähert. 
 

Abseilstellen 

01 - C 12 Li 
02 - MC AN + C 16 Li      
03 - MC + C 10 Re 
Gehabschnitt für circa 200 m 
04 - C 11 Li (Rampe) 
Achtung: nicht im Wasserlauf abseilen sondern sich links (orografisch) halten, eine Platte hinauf und hinter 
der Kante findet man dann den Standplatz für die nächste Abseilstelle 
05 - C 25 Li 
Gehabschnitt für circa 400 m 
06 - TF 5 
07 - C 20 Li (06 und 07 können rechts umgangen werden) 
Gehabschnitt für circa 200 m 
08 - C 6 Li (auf der linken Seite umgehbar) 
09 - TF 3 
In diesem Punkt gibt es den Notausstieg/Zustieg für den unteren Abschnitt; Gehabschnitt für circa 50 m; 
oben auf der rechten Seite gehen! 
10 - C 13 Re 
11 - MC + C 8 Re 



 

 

12 - MC + C 15 Li 
13 - C 2 Re 
Kurzer Mäander 
14 - TF 4 (umgehbar) 
15 - MC + C 6 Li  
16 - MC + PI + C 12 Li 
17 - MC + PI + C 10 Li 
Mäander für circa 200 m 
18 - MC + PI + C 6 Li 
19 - C 10 Re / TF 7 
20 - MC + C 22 mitting 
Achtung: man muss den großen Block in der Mitte hochklettern und nicht auf die rechte Seite, wo man einen 
alten Spit sieht. Am Ende dieses Abseilers gibt es zwei Klebehacken für eine Seilbahn. 
21 - MC + C 7 Re / TF 7 
22 - TF 2 / DIS Li 
23 - C 2 Li 
Gut erkennbarer Erdrutsch 
24 - C 8 Re 
25 - MC + C 33 Li 
Am Ende dieses Abseilers gibt es 2 Klebehacken für eine Seilbahn. Achtung auf den starken Rückfluss unter 
dem Wasserfall! 
26 - C 3 Re / TF 2 
27 - C 4 Li / TF 4 
28 - MC + C 6 Re / TF 6 
29 - DIS 15 

 

Ausstieg 

10 Minuten im Bachbett gehen und man erreicht die Brücke, wo man ein Auto stehen hat; wenn das nicht der 
Fall ist sind es noch weitere 10 Min. auf der Hauptstraße bis in die Ortschaft Roveredo. 
 

Bemerkungen  

Die Erstbegehung wurde im August 1993 (?) von Kaiser A., Lombardi A. und Taverniti M. durchgeführt. 
 


